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Pforzheim « r

Wöchentliche Nachrichten .
^ ll-0. 4Z. Mittwochs den 26ten Oktober lFoz.

Politische NeurgkeiLen .
T e u t f cb I « rt i>.

sRurBaden .) Am 17 . Oct . ließ die kur -
badssche neue Holländer HolzEompagnie
auf dem floßbar gemachten Lanvgraben ei-
neu Floß durch Karlsruhe - eben . Seine
Maj . der König von Schweden und . die an¬
dern anwesenden Hoden Fremden nahmen
denselben »n Augenschein . Am 2s . Ort . be¬
gaben sich Höchstvieselbenzur Weinlese nach
L - tiingen . Unterwegs , in der Nahe die -
fer Stadt , besahen fie die Ruinen einer rö¬
mischen Villa . Am 22 . re,f ' te der Durchs
Kurfürst von PsakjBayern wieder nach
München ab .

sRttrrvirremberA ^ Am 13. Oct . ist der
Kurfürst und sein zweiter Prinz , Paul ,von kuowr - sburg über Kanstadt und Ge¬
münd nach Heidenheim abgereif ' t , um stch
da etdst mit der Jagd z » belustigen . An
ebendiesem Tage , 13 . Oct . , wurde der
Kurprinz dem i . Consul - u Paris vorgestellt .

sRar 'Krssen Durch ein Rescript v. 23 .
Sept ist oer JudenLeidzoll abgeschafft . Nur
- egen solche auswärtige Juden wird er noch
beibehalten , in deren Wohnorten die kur -
fürstl . hessischen Juden jene Abgabe noch
entrichten müssen -

Frankreich .
Man lies ' t in allen Zeitungen Nachrichten

» on eifrigen Zurüstungen zur Landung , die
im November noiernvmmin werden soll ; u.
von gewaltigenDerkheidigungsSnstalten der
Britten Nach Berichten vom Kap d . g H .
vom 28 - Juni kam die am 6 . Merz aus Brest
ahgekegelte E ">cadre des A ^m LinorS (S . 94)
am 7 . u . 8- Mai »n der SimonsBay , unweit
dem Kap , an , und segelt « am 27 . Mai von

da weiter . Wahrscheinlich hat sie auf Jslede France weitere Nachrichten anS Europaerwarte .' , ehe sie ihren Weg nach ihrer Be¬
stimmung ( Ponticherri auf der Küste Coro -

Mandet m O . I .) fortsetzte , wo ste sonst ge¬rade gefangen genommen worden feyn wür¬de . Am 5 Juoi warendieeben dahin bestimm¬ten franz . Corvelten r Marie Fran ^oise u .ke Beller von Brest auch aus dem Kap an¬
gekommen . — Diezu Adm . Nelsons Flotte
gehörige Freg . NarciffuÄ , bat am 9 . Jul » dievon Alexandrien in Aegypten zurückkowmen «
de franz . KnezSBriggeAlcionv . rüKan . inder Gegend von Sardinien genommen .-Hamburger Armen - a . RekkungsAnffalt .Die Hamburger ArmenAnstalt hat kürz¬lich die zote öffentlicheJahreSrechnung ab «
gciegt . Man steht daraus , daß durch fierm letzten Jahre2302 alte hilflose Menschen
genährt , gekleidet , mit Wohnungen verse¬hen , in Krank - eite » verpflegt , viele hun¬dert Arme beschäftiget , 167 Familien zuFortsetzung ihres Gewerbes unterstützt ,2077 Kranke verpflegt und vor Verarmungverwahrt 96 arme Mütter in ihrer Schwan¬
gerschaft und Entbindung unterstützt , 2075Kräder genährt , unterrichtet und zur Ar¬beit gewöhnt , endlich über 213,000 Por¬tionen gute Rumfordischc Suppe vertheiltworden sind . Die dießjährigrn Ausgabe »der ArmenAnstalt betrugen 373 8 ) r Mark
( r Mark ist 52 kr .) , welche große Summe
durch freiwillige Beiträge zusammen - eschos»
sen wurde . Die Größe der Summe machtaber nicht »Hk vorzüglichstes Verdienst ; dennman könnte mehr geben und doch der Ar »muth nicht gründlich helfen . Aber eben
hierdurch zeichnet sich die Hamburgische An¬
stalt sv vorthrilhast auS . Dor 30 Jahren ,
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ft » Zelt - er Gründung der Anstalt , waren
Hroo Familie » , vie wöchentliches Almosen
erhtetten , <n Hamburg , jetzt find eS nur
noch soir Familien , weil den Ursachender
Armurh gesteuert worden «st. Seit einem
Jahre bedankten sich 6 ; Familien , weil sie
nun in Verdienst , und dadurch in bessere
Umstände versetzt worden waren . Jedem ,der über Aangel an Arbeit klagt , wird
durch die ArmenAnstaij Arbeit verschafft ,
auch w »hl braven Handwerksleuten Geld
zu Betreibung ihres Gewerbes vorgefchossen ,
I « verflossenen Jahre wurden 525 arme
Kmder zur Schule und Arbeit angehalten ,
und täglich mit Aumfordifcher Suppe ge-
fpeisst . Dieser bedienen sich auch viele Fa -
aniiten und Arbeiter gegen Bezahlung , wel¬
che ausser dem Haus ihr Verdienst suchen
müssen und sich nicht mit Kochen abgeben
können . ,

Bei der Hamburger RettungsLn »
stakt für Ertrunkene oder sonst Erstickte
sind nach einem der Gesellschaft vorgeleg -
ten Bericht seit r . Mai * 802 bis 27 . Mai
*803 hundert u . fünf RettungSfällebelohnt
worden . Unter diesen waren Z im Kohlen -
dampf Erstickte , und ein Kamrnfeger , der
in einem Schornstein stecken geblieben und
dem Ersticken nahe war ; welche alle 4 her -
gestellt wurden . In Allem wurden übri¬
gens von den 105 Verunglückten 78 geret¬
tet und zwar 6z gleich nach dem geschehe¬
nen Fall durch schnelles Hcrausziehen ,WechSluna der Kleiderzc . und i ; durchchi -
rurgifche BeihKife oder durch sonstige An¬
wendung der vorgefchriedenen RettungS -
mittel . Ohne Erfolg blieben die chirurgi¬
schen Versuche an 9 Unglücklichen . 12 Per ,
fonen konnten erst mehrere Stunden nach
dem Sturz jns Wasser wieder herausge -
bracht werden und 6 längst vermißte wur¬
den als Cadaver (Leichname) wieder gefun¬
den , an welchen « 8 Verunglückten folglich
alle RettunqsVers ' iche überflüßig waren .

Entdeck « ng » Ke ise .
Kapitän Baud in schreibt unter dem H ,

Nov «802 aus Port Jackson in NeuSüd -
Wale '- daß er statt des nach Frankreich
zurückgesandren SchiffeS Natur aliste
( V . 94 . 110 .) ein anderes kleines Schiff ,

Lasuarina , gekauft habe , das ihn auf
seiner ferner » Reise begleiten « erde .

Das eine voo den rußischen Lntdeckungs -
Schiffen , Newa , ( S . 158 -) ist am 26 Sept .
im brittischen (äuffersten westlichen ) Haven
Falmouth eingelaufen .

^ .uftfahre am Mitternacht über da«
adristische Meer .

Am 7 . Ocr Morgens hatten zu Bologna
der Graf Zamberrari von da , der v . Gros -,
setti von Rom u . Andreoli von Ancona ei¬
nen großen Luftballon zu füllen angefan¬
gen , waren aber damit erst gegen Mitter¬
nacht fertig geworden . Das ungedultige
Lärmen dcS Volks erlaubte ihnen nicht ,
die Luftfahrt bis zum folgenden Tag zu
verschieben , sondern zwang sie, früh | auf
j Uhr avfzustrjgen . Sie hatten beschlossen,
so bald möglich wieder auf d «e Erde herun¬
ter zu kommen , der Ballon erhob sich aber
mit solcher Geschwindigkeit über di « Wol¬
ken , daß Zambeccari und Grassetti , von
Kälte und einem Reiz zum Erbrechen be¬
täubt , jn einen tiefen , einer Ohnmacht
ähnlichen Schlaf fielen . Andreoli blieb al¬
lein noch bei Besinnung , konnte aber die
Höhe , in der ße waren , durch Beobach¬
tung des Barometers nicht bestimmen , weil
das Wachsljchl in ihrer Laterne ausgelöscht
war . Uw £ 3 Uhr fie,ag der Ballon an
merklich zu sinken , und A - hörte daS An¬
schlägen der Wellen des adriatischen Mee¬
res an die Kästen von Romagna (in Ober -
Italien , südlich vom Ausflusse des Po ) —
Durch starkes Rütteln u . Geschrei brachte
er seine Reisegefährten wieder zu sich selbst.
Bald darauf stürzte der Ballon mit dem
daran befestigten Schiffchen ins adriatifche
Meer mit solcher Heftigkeit , daß das Was¬
ser mannshoch emporlprützte . Die Luft¬
schiffer von Kälte erstarrt und vom Meer -
Wasser ganz durchnäßt , warfen in der To¬
desangst einen mit Sand gefüllten Sack u.
alle ihre Instrumente auS der Gondel über
Bord ( inS Meer ) . Der Ballon , hierdurch
erleichtert , schwang sich zum zweitenmal m «t
der größten Geschwindigkeit durch die Wol¬
ken ni sie Höhe . Sie passicttn Z Schich¬
ten Wolken ; der Mond schien dlutroth auf
die unter ihnen schwebende Athmospärr ,
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Ihre Kleider waren Ooa eine « dicken Reif
überzogen und wegen verdünnen Luft konn¬
ten sie einander nur mühsam verstehen ; den
D . Graffetti überfiel ei » heftiges Nasenblu¬
ten. Mach 3 Uhr fieng der Ballon wieder
an langsam zu sinken, aber ein starker Süd -
Westwind trieb ihn über das adriatische
Meer , gegen Istrien hinüber , wobei die
Gondel öfters daS Wasser berührte . Sam¬
stags 8 . Oct . Morgens 8 Uhr waren sie noch
ungefähr i o ital . Meilen von Istrien ent«
fernt , als sie glücklicher Weise eine große
Barke antrafen u«V in dieselbe aufgenom¬
men wurden , nachdem sie fünf langeGtun »
den in Todesgefahr geschwebt hatten . Das
Schiffchen brachte sie an Händen u . Füßen
ganz erstarrt nach demHaven Pola in Istri¬
en . Nachdem sie sich daselbst 4 Tag« er-
(Vjcft hatten n kamen sie am 14 . Oct . nach
A > iedig , woselbst sie von ihrem überstan.
denen Abentheuer obige Erzählung mach¬
ten. Der Ballon flog , nachdem sie ausge -
stiegrn waren , weiter nach dem Gebirge
Offerno , und ist wahrscheinlich nach Dal .
matien gekommen . Sie scheinen übrigens
keine Lust mehr zu haben , eine zweite Luft -
fahrt um Mitternacht bei« Mondschein zu
unternehmen .

Witterung .
Am iy . bis 2Z. Oct . stund der Thermo¬

meter früh zwischen 7 ° . u . 9 ^° . ; am 24 .
50. i am 25 . nur 20. über o. Am 21 . 22 .
23 . u . 25 schönes Wetter ; am 19. 20. und
23 » NachtS Regen ; am 24. trübes Wetter .
Die Weinlese sieng zu Duriach u . Ett -
Ungen am 20 . und in Pforzheim und den
umliegenden Orten am 24 . Oct an.

Bekanntmachungen .
sAnzeigel Um die vielen Geschäfftt, welche beivderamk Vorkommen, mit der erforderlichen Genau ,

igkeit und u , der gehöiigen Bälde befördern zu kön-M 'i ' durchaus nitdig , daß man einige Tage,n der Woche denselben ungestört wiedmen kann. Die¬
ser kann aber nicht geschehen , wenn Jedem , der et¬wa * daselbst zu suchen »der vvrzubringen hot , der
ßut ' itt dapin zu asten Zelten und nach Belieben ge-
staue « ist . Man sied » sich daher veranlaßt , hierdurch
zu verordnen , daß Niemand auff« in pressanten unkmw - rschiei lichen Angelegenheiteu sich «m Montag ,Di - ntt » g und Freirag bei Vberam , einfich- , an der
übrigeu Tagen , nemlich Mittwoch « , D «u .ierst-ü» u

Gamstag » ist hingegen Ietermam , brr freie Zutrittr »
Oberamt gestattet , um seine Angelegenheiten , sie
mögen beschaffen sepn wie sie wollen , Vordringen zu
könnm Da der Nutzen dieser Anstalt lediglich de«
Publikum zu Theil wird , so verstehet « an sich , vast
sich Jedermann genau nach derselben richten , und
Niemand der Verlegenheit «u« setzw werde , bei de¬
ren Nichibefolguag ungehöct ab - und aus die ge»
ordnete Zeit verwiesen zu « erden.

sSchuldenliquidaitonenI O De » hiesi¬
gen SchutzJuden Raphael Salvwon « Donnerstags de»
»4 . Nov . v . I . bei hiesiger kuckürftl. Stadrschreiberei
bei Strafe des Ausschlusses. 2) Die Gläubiger des
Heinrich ku ; Lehenbauer« zu Reichendach , sollen ih¬
re Forderungen iimerhald 4 Woche« . oder längsten»
bis Samstag den » r . Nov - b - I . bei Verlust dersel¬
ben auf der kursiirstl. AmtsschrerbereiHirsau aozugen .

lZügelhüttenBestand .l Der auf nächsten
Georg « zu Ende gehende Bestand derGrötzinger Ge -
memrsZügelhütte wird Montags den 14 Nov . d. I .
auf dem Ratbhaus zu Grötzingen auf weitere 6 Jah¬
re an den Meistdterendea verpachtet werden. Publicirt
Pfvrzbetw bei Oberamt den 14 . Oct - 1803

sAckerVerste » gerung .) Der Eladttinkenist
Wlnvufchen Wutwe dabier soll in Steigerung ver¬
kauft werde» - iß Morgen Acker in der ober« Zeige
am Jspringec Weg «eben Johann Georg Bauer »
Garten und Ziegler Jung Ernst keibdcandt , vorne«
der Weg , hinten Friedrich Leiobrandt . Die Liebha¬
ber können Ach bi» nächste « Montag den z - - Oct .
auf dem Rarhhaus bei der Steigerung einfinden.
Pforzhenn den 24 Oct . , «o; . Bürgermeisteramt .

sHaus . 11. GüterVersteigerung .Z Die
Schumacher Johann Michael Holzmgerischen Erben
dahier find gesonnen in Steigerung zu verkauftn »)
Line Behausung , samt einem dabei befindlichen Höf¬
te .ta der Brötzinger Gasse, neben Herrn Handels¬
mann Stimmer und Daniel Kornmann , vvcnen die
Brötzinger Gaffe , hinten das Höllgäßle- a) Gärten r
>/z Dctl . unge ähr , hinter dem Lmdenplotz, neben
Christoph Schmidten Erben und Becker Sncß . vor -
nrn die Allemend , himen das Wasser. 3) Wiesen -
1 Morgen aus der Schaasivieft nebenBenjamin Satt¬
ler und Jakob Elsüßer , oben der Weg unten der
Wald , 1 iß Vcil auf dem Dennach neben Fried¬
rich Sattler » Erben und dem Weg , oben Friedrich
Weerweio - unten Johann Georg Gähnen Erben .
Die Liellhaber wollen sich Montags den z «. Oct . v-
I auf dem Rathbaus bei der Steigerung einfinden.
Pforzheim am , 9 Oct . 1803. Stadtschreiberel .

stzaus - und GüteiVersieigerung ^ Der
Schumacher Christoph Kvchischea Witrwe dahier soll
öffentlich versteigeet « erden - Eine Behausungi » der
Viehgaffe , neben Schwe,nhirti > Prior « Wutne und
dem ÄstmendGüßle , vorne» die Vrehgaffe , hinken
Stahlarbeiter Fceppische Witrwe Ungefähr 1 ; Ru¬
then Wurzgarlen hiiitec dem Platz , neben Schiff -
wicth B ckh und Christoph Wolf . Wingert : , -» ar¬
gen s Ruthen , « War -pberg , neben Christoph .'cül >
ler und Ltzriftovtz H« oecker. 1 Vttl . an 1 Morgen ,
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- egen der Stadt , vornan der Weg , oben Max Hükff.
Die Liebhaber wollen sich Mvinag « Vormittags den
; i , Oct . d . J . aus dem Ralhhaus bet der Steigerung
einsinden. Pforzheim den rr . Oct . 1803.

GiadxschiMerek .
[GüterVersteigerung .) Die zur Fuhrmann

Volzischen GantMasse gehörigen kiegenschaslen wer¬
den am 3 * . Oct . in nochmalige Steigerung gebracht
werde » ; nemlich in der mittleren Zrllg : 4 Morgen
, m Heigecsgrund nrben der Steinmauer und Herrn
Ralhsverivandren Hem ; ; 2 Vctl . , 0 Rrh , am alten
Göbricher Weg neben Ehnstoph Koch und Philipp
Decker ; « Vul roRth . am Kieseldronner Weg ne .
den sich selbst und dem Gewand . In der unter »
Zellg : z Morgen - Vctl . am Kieseldconncr Weg ,
beim Hüterhültle , beedersettS die Steinmauer ; 2
Vr ; l am Wagstein neben Balrhas Wagner und dem
Allmendweg . Die Liebhaber wollen fiu. also an De«
meldiem Tage auf dem Rathhaus einst .iüen Pforz¬
heim den » i Oct . 1803 . Eiadtschreibecei .

[HausBersteigerungs Dre dem Schutz -
Juden Raphael Solomon zustehende Behausung ,n
der Lamwgaffe - neben Schne -der Wen ; und Becker
Schalle » Scheuer wird Montags den Oct . auf
dem Rathhaus «ersteigen werden , wo- zu sich dieal -
lentalsigen Kauflustigen emfinden können. Pforzheim
den -0. Oct . 1803 . Gtadtschreibecei .

[ Sine Waise sucht eine Stelle als
DienstMädchen .) Ein Vater - und Mutterloses
Mädchen von 14 Jadren sucht einen seine » Kräften
angemessenen Dienst. E « versteht alle weibliche Ar¬
beiten , schreibt schön und rechnet gut und würde als
GarderodeMädchen , oder m einen Kaufladen oder
Kaffeehaus die vollkommenste Zufriedenheit feiner
Herrschaft sich erwerben. Das Nähere ist in der -
kurfürftl Gtadtschrecherej in Duclach zu erfragen .

[Danksagung .) Seit mehreren Wochen hin¬
derten mich deftige Kopfschmerzen meine Arbeit zu
versehen , womit ich allein mich mit meiner Familie
erhalte » konnte. Da « Kostspielige einer Krankheit

machte meine Lage doppelt traurig ? um so größer ist
d« S Verdienst meiner schätzbarsten Mitarbeiter m al¬
len BijouterieSabmetten , daß sie mich durch ein«
sehr reichliche Beisteuer unterstützten. Rehmen Sie
hier öffentlich meinen her^ ichfte« Dank an , das ein¬
zige , was >ch auf eine so große Güte ecwiedern kann.

Jakob Ritschelm , Biiouricr.
[L og r s .) Bei Biersieder Kößen Wkitme ist er»

Logis zu verlehnen , bestehend in r Stuben , » Kam¬
mern , Küche, Holzplstz und Keller ; auch können die
beiden Stuben vectheilt werden ; es kann bm Mar¬
tini bezogen werden.

Auszug aas vem Rirchenbuche .
Geb . Den * 4 . Oct . Louis« , V - Georg Jakob

Hple , B . und Feilenhauer . Den i ; > Katharine Sa¬
lome , V . Fried . Ungecer, B . und Flößer . Den 15»
Christian Friedrich , D . Christian Abraham Hai ' ch ,
B - u . Schlosser. Den 17- Karl Friedrich , V - Ioh .
Jakob Gträfler , D . und Strumpfstc cker. Den «y»
Marie Katharine , V . Mathusalem ltngerer , B .
und Flößer.

G e st. Den io . Oct . Georg Jakob , V . Job . Jak -
Gengendach, Goldarbeilec , am Brnüfiebec , alt 4M .
io T . De» 10. August« Magdalene , V . Ludwig
Martin > ab , B > und Flößer , an Gichtern , alt 3 T -
Den 11 . Johann Christoph Christmann , B - u . Ha .'i-
delSwan » , am « nckfluß , alr 8 ; I . 4 M . bmkerläßt
von i G . und » X. noch 1 T - von ihr erlebte er >2
Enkel . Den w . Marie Barbar « geb . Gaiklerin ,
weil . Jakob Siegele 'S , B - und Sattlers W » twe ,
an Altersschwäche, alt 80 I . g . M - 16 T . Den 14.
Juliane Friedrike, Mutter - BarbaceZitterlingi « , an
Gichtern , alt 5 M . 4 T - Den i s . Elisabeth Char¬
lotte , V - Mich . Aab , B - und Flößer , au Gichtern ,
alr >4 X Den 17 . Wilhelmine Ecnftinc , V - Job .
Fried Scheerl « , B u . Säcklermeiüer , am Bruflfie »
der , alt 4 *R . 24 T - Den 21. Eduard Friedrich - V .
Fried . Bvhnenbcrger , B . und GvldFabrikJnnhaber ,
alt 1 Mvnath , 5 Tage.

fLaufhaus . ^ Vorige Woche wurden 224 Säcke Kernen eingeführt , 225 Malter ver¬
kauft , und 66 Säcke blieben aufgestellt .

§ . rNarkrpret fe am 22 . Dkt . rZoz .

Kruchtpreise : fl kr-, Allerlep Victualien : kr. Br 0 d - Xare : P . r . Fleischl ^ are : kr.
'

Körn od . Roggen b. S 21 . Schwarzes Brod
Alter Kernen . . 10 zo Rindschmalz J « - > 26. der Laib zu 12 kr . j Ochsensieisch t - - - 8
Neuer — > • ^ «o — Schwemesch .s - - - »4. hält . - 4 6 Äuhfleisch / - - , —
Gemischte Frucht - ^Lichter gezog .) da« Kf. 22 . — — zu6kr . 2 3 Rindfleisch ( , < < 6
Haber . t - - - ' — — 77 gegoss-1 - ' - 34. Weiße « Brod der Kalbfleisch ) da« Pf . 7
Gerste . s - - - ! —1' 6j «^aife . . . . H - - ■8. Laib zu 6 kr . hä» I 20 Hammelf !. / * * • 8
Erbsen . , da« Sri . — 4b ( Uniccutt . » ij - i6 — — zu 4 ft .;—18 « chweinefi. 1 > • > 9
Wicken L - - - - — Eher 3 Stück - 4- Sml d P . zu 3 kr . )
Linsen > . . - . —s—IGrundbirn d. Sri . - 20 halten - - l- 12 -

Diese wöchentlichen Nachrichten koste« er kr- halbjährlich in Voran«bezahkun«.
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